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Deutsche Luftfahrt startklar 
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I. Aktuelle Lage der Luftverkehrswirtschaft
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Ein Bild sagt mehr als tausend Zahlen

18. April 2019 – 11:12 Uhr

(3129 Flugzeuge im ECAC-Raum)

18. April 2020 – 11:12 Uhr

(411 Flugzeuge im ECAC-Raum)
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Auswirkungen auf die Fluggesellschaften

Fluggesellschaften weltweit:

o Weltweit kämpfen alle Fluggesellschaften ums Überleben

o Erste Insolvenzen: Latam (Chile), Flybe (UK), Virgin Australia (AU) etc.

o Prognose 2020 der IATA:

 Weltweit Verkehrseinbruch in Höhe von 48 Prozent (Europa: 55 Prozent)  

 Weltweit Umsatzeinbußen in Höhe von ca. 287 Mrd. Euro (Europa: 82 Mrd. Euro)

Deutsche Fluggesellschaften:

o Touristischer Verkehr ist März/April/Mai zum Erliegen gekommen - Im Passagierverkehr 

zwischenzeitlich nur Rumpfkonnektivität mit wenigen Verbindungen und Rückholflüge (April/Mai)

o Inzwischen schrittweise Wiederaufnahme von Flugverbindungen: Im Juni werden ca. 

30 Prozent des Streckennetzes bedient, allerdings mit deutlich reduzierter Frequenz, so dass das 

Flugangebot bei rund ca. 14 Prozent des Niveaus von 2019 liegt

o Die Ausweitung der Flugpläne setzt sich fort. Zwischen September bis Dezember werden vsl. 40 

bis 50 Prozent des Vorjahresvolumens erreicht, vorbehaltlich des Infektionsgeschehens. 

o Im Frachtverkehr ebenfalls starke Rückgänge aufgrund der weltweiten Rezession
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Auswirkungen auf die Flughäfen

Flughäfen weltweit:

o Prognose 2020 von ACI: 

 Passagierrückgang von 50 Prozent (Europa: 57 Prozent)

 Umsatzrückgang von 57 Prozent (Europa: 63 Prozent)

Flughäfen in Deutschland:

o Rückgang der Passagierzahlen um mehr als 95 Prozent gegenüber dem Vorjahr

o Fast vollständiger Einbruch der Erlöse – Mitarbeiter zu großen Teilen in Kurzarbeit

o KfW-Sonderkredite greifen nicht (weil nur für mehrheitlich private Unternehmen)

o Flughäfen halten ihre Betriebspflicht aufrecht, deswegen weiterhin hohe Fixkosten

(Vorhaltekosten: 170 Millionen Euro pro Monat)
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II. Wie kann das Reisen wieder losgehen? 
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Die 10 beliebtesten Urlaubsziele der Deutschen

1,7 Mio.

1,9 Mio.

1,9 Mio.

2,6 Mio. 

2,9 Mio.

3,3 Mio. 

4,5 Mio.

6,2 Mio.

9,0 Mio.

18,7 Mio. 

Niederlande

Polen

Kroatien

Frankreich

Griechenland

Österreich

Türkei

Italien

Spanien

Deutschland



8

Reisebeschränkungen verhindern Reiseverkehr

o Über 100 Staaten weltweit haben Reisebeschränkungen verfügt: 

o Pauschale Reisewarnungen

o Pauschale Quarantänebestimmungen

o Einreiseverbote

o Flugverbote

Starke Reisebeschränkungen
Starke Reisebeschränkungen
Schwache 
Keine aktuellen Daten
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Schrittweise Aufhebung von Reisebeschränkungen

Aufhebung der Reisebeschränkungen zwischen Ländern, in denen sich die Menschen an 

Hygiene- und Vorsichtsmaßnahmen halten und in denen die Infektionen in der Folge 

zurückgehen

 Zunächst bilateral zwischen Ländern, in denen die Infektion unter Kontrolle ist

 Dann europäisch koordiniert 

 Schließlich international

Beschluss der Bundesregierung vom 3. Juni 2020: 

Aufhebung der Reisewarnung zum 15. Juni für 31 europäische Länder

sowie Großbritannien, Schweiz, Norwegen, Island und Liechtenstein

Beschluss der Bundesregierung vom 10. Juni 2020:

Verlängerung der pauschalen Reisebeschränkung für 160 Drittstaaten bis 31. August; 

eventuell frühere Aufhebung von Reisewarnung für einzelne Länder, z.B. 

Türkei, Tunesien, Israel




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Flugpläne im Juni: Von deutschen Flughäfen werden 
120 Ziele in 39 europäischen Ländern angeflogen

 Albanien

 Belgien

 Bosnien

 Bulgarien

 Dänemark

 Estland

 Finnland

 Frankreich

 Griechenland

 Großbritannien

 Irland

 Italien

 Kosovo

 Kroatien

 Lettland

 Litauen

 Luxemburg

 Malta

 Montenegro

 Niederlande

 Norwegen

 Österreich

 Polen

 Portugal

 Rumänien

 Serbien

 Slowenien

 Spanien

 Schweden

 Schweiz

 Ukraine

 Ungarn

 Tschechien 

 Türkei

 Zypern
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Flugpläne im Juni: Von deutschen Flughäfen werden
39 Ziele in 24 Ländern außerhalb Europas angeflogen 

 Ägypten

 Brasilien

 China

 Costa Rica

 Indien

 Irak

 Israel

 Libanon

 Japan

 Kanada

 Marokko

 Mexiko

 Nigeria

 Saudi-Arabien

 Südafrika

 Südkorea

 Tunesien

 USA

 VAE
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III. Schutzmaßnahmen entlang der Reisekette
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Wiederaufnahme des 
Personenverkehrs, Mobilität 
sicherstellen – auch während 

der COVID-19-Pandemie

Maßnahmen im Bereich (Luft-)Verkehr

Deutschland:

BMVI + verschiedene Verkehrsträger

Europa:

EASA + ECDC

Global:

ICAO
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Schutzmaßnahmen beim Check-in

Beim Check-in:

o Information an den Kunden über zusätzliche Schutzmaßnahmen

o Passagier muss den Hinweis bestätigen, dass er seine Reise nur im gesundheitlich 

unbedenklichen Zustand antreten darf

o Fest zugewiesene Sitzplätze sind zu nutzen
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Schutzmaßnahmen am Flughafen

Abstand wo möglich:

o Teilweises Entfernen / Blockieren von Sitzgelegenheiten in Warteräumen 

o Hygienische Händedesinfektion

o Zusätzliche Maßnahmen, weil Abstand nicht überall eingehalten werden kann:

 Maskenpflicht für Passagiere

 Maskenpflicht für MA mit engem Kundenkontakt / Plexiglasscheiben an Schaltern 

Kommunikation mit Passagieren:

o Lautsprecherdurchsagen zur Sensibilisierung der Passagiere

o Plakate, Hinweisschilder, Videoeinspielungen und Bodenmarkierungen

o Überwachung der empfohlenen Abstandseinhaltungen / Einsatz von Floorwalkern
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Schutzmaßnahmen im Flugzeug

Beim Einsteigen und Aussteigen:

o Verlangsamung des Boarding-Prozesses, um Abstandhalten zu erleichtern

o Bevorzugte Nutzung von Fluggastbrücken

o Falls Bus-Boarding nötig: Einsatz von mehr Bussen

An Bord des Flugzeugs:

o Reinigung der Kabinenluft durch Hochleistungsfilter

o Maskenpflicht vom Einsteigen bis zum Aussteigen

o Reduktion des Bordservices auf das Notwendige
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Kabinenbelüftung

o Luft an Bord wird alle drei Minuten 

komplett ausgetauscht

o Luftstrom fließt vertikal von oben nach 

unten, nicht horizontal

o HEPA-Filter entfernen Viren, Bakterien, 

Pilze und Staub aus der Kabinenluft 

o Aktuell läuft Bordklimaanlage auch 

beim Parken am Boden
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Kabinenbelüftung

In diesem Video wird das 
System der Kabinenbelüftung 
anschaulich gezeigt:

FACEBOOK_Airbus

https://www.facebook.com/airbus/videos/272008560615125/
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Flugzeug = Öffentliches Verkehrsmittel mit geringster 
Infektionsgefahr 

„At the time of writing, no reports have documented the transmission 

of COVID-19 on board an aircraft.”

- Empfehlungen von EASA und ECDC vom 21. Mai 2020
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Vielen Dank!


